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Montag, den 27. Juni 1881.

(«51-3) HunämllHn««. Nr. 961.
Mit Genehmigung des hohen l. k. M in i .

steriums des Innern ddto. 11. Juni l. I . , Zahl
8950, wird behufs Ausforschung und Ergreifung
der Thäter des am 13. Dezember 1680 unweit
Nrlle an den Grundbesitzern Johann R a i i i
von Obrrslopiz und Barthelmä Z i b e r t von
Unteislopjz verübten Doppclraubmordes oder für
die herbeischaffunn stichhältiger Anhaltspunkte.
welche zur Ausforschung der ThiUer führen, eine
Taglia von 200 fl. ausgesetzt.

Dieses wirb hiemit zur allgemeinen Kenntnis
»ebracht.

Laibach, am 17. Juni 1881.
K. l . Uandcöpräsidium.

(2?53__3) 8ckwimmeifterftelle. Nr. 9327.
Vom aefertigten Massistrate wird vom Isten

??ull d. I . an für die Babcsaison 1681 ein ae«
uvtcr Schwimmeister für die städtische Bade»
unstalt Kolesia gegen eine zu vereinbarende
^ntlohnunq soalcich ausgenommen, und wollen
>lH hierauf Ncflectierende

bis 28. d . M .
hieramls für diese Stelle anfragen.

Stabtmagistrat Uaibach, am 23. Juni 1681.
Der Bürgermeister: Laschan m. p.

(2657—3) HnnämnHunz. Nr. 60.
Dem hiesigen erzbischöflichen Ehegcrichte ist

daran gelegen, den Aufenthaltsort eines gewissen
Josef A h l i n , gewesenen Bäckers in Dubica,
zu erfahren.

Demzufolge ergeht hiermit an alle p. t,.
gerichtlichen und politischen Behörden das dienst»
höfliche Ersuchen, über das Domicilicren des
obbenannten A h l i n , wo solches bekannt ist,
das hiesige erzbischöfliche Ehegericht verständigen
zu wollen.

Das erzbifchöfliche Ehegericht Agram, am
9. Juni 1881.

(2580—3) Kunämuckun«. Nr. 4313.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gotischer wird
bekannt gemacht, dass die aus Grundlage der
behufs

Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemcinde Graflinden

gepflogenen Erhebungen verfassten Bcsitzbogen
nebst den berichtigten Verzeichnissen der Uicgen»
schuften, der Copic der Calastralmavpc und dem
Erhebungsprotololle hicrgerichts, vom 16. Juni
1881 an beginnend, durch vove 14 Tage zur
Einsicht aufgelegt werden.

Falls Einwendungen gegen die Richtigkeit
dieser Vesihbogen erhoben werben sollten, wirb
zur Vornahme der weiteren Erhebungen die
Tagslltzung auf den

3. J u l i 1 8 8 l .
vormittags 9 Uhr, mit dem Bemerken hier»
gerichts angeordnet, dass diese Einwendungen
mündlich oder schriftlich eingebracht werden
können.

K. t. Bezirksgericht Gottschee, am 10ten
Juni 1881.

(2680b—3)
8uö«lrrenäiernny»«Helmnälun8»-

Aunämacnung.
Wegen Sicherstellung der Natural »Ver»

pflcgsbedürsnisse für die in Adelsbcrg und (Ion-
currenz in dem Zeiträume vom 30. Ju l i bis
15. September 1881 stattfindende Truppencon-
ccntricrung wird unter Aufrechthaltung der
bestehenden Subarrendierungs-Vorschriften

am 2 . I u l i 1 8 8 1 ,
vormittags N Uhr, beim k. l. Militar-Verpflegs.
magazine zu Laibach eine öffentliche Verhand»
lung stattfinden.

Die bezüglichen näheren Bedingungen sind
im Amisblatte dieser Zeitung Nr, 140 vom
23stcn Juni enthalten.

Uaibach, am 19. Juni 1881.
K. l . Mi l i tär- Verpftegs. Magazin Uaibach.

(2695-3) Kunämacknn«. Nr. 4171
Vom k. t. Bezirksgerichte Nassenfuß wird

bekannt gemacht, dass die aus Grundlage der zum
Behufe der

Anlegung eines neuen Grundbuches filr
die Catastralgemeinde Oftroinik

gepflogenen Erhebungen verfassten Gesibbogen
nebst den berichtigten Verzeichnissen der Liegen-
schaften, den Mappencopien und den Erhebuna»-
protokollcn durch 14 Tage vom Tage der erstnl
Einschaltung dieser Kundmachung zu jedermanns
Einsicht in der diesgerichtlichen Amtslanzlei auf«
liegen.

Für den Fall, als Einwendungen gegen
die Nichtigkeit der Besitzbogen erhoben werden
sollten, wird zur Vornahme weiterer Erhebungen
der Tag auf den

9. Juli l. I.,
vorläufig in der Gerichtslanzlei, bestimmt.

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gegeben, dass die Ucbcrtragung der nach 8 113
deS allgemeinen Grundbuchsgesehes amortisier-
baren Prioatforderuligcn in die neuen Vrunb-
buchs-Einlagen unterbleiben kann, wenn der
Verpflichtete noch vor der Verfassung dieser Ein»
lagen darum ansucht.

K. l. Bezirksgericht Nassensuh, am Liften
Juni 1881.

A n z e i g e b l a t t .
Preiacourants für k. k. Staataboamto iibor

I n I form kief der u. ITnlformsorten
vorsondet franco dio

UnMormlerungs-Anstalt „zur Krlegsmedaille", Moriz Tiller <£ Co.,
Wion, Y11.F Mariahilferatrasso Nr. 22. (687) 61—45

(2473-3) Nr. 11,387.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Die mit dem Bescheide vom 9. Juni
1880, Z. 5196, auf den 13. November
1680 angeordnete dritte exec. Realfeilbie»
tung in der Executionssache des Herrn
Andreas Röthel von Neufriesach gegen
Martin Simoniö von Draschiz pew. 725 f l .
o. 8. e. wird mit dem vorigen Anhange
auf den

9. J u l i 1 6 8 1
übertragen.

K.k. Bezirksgericht Mottling, am lOten
November 1880.

(2628-3) Nr. 5571.

Ezecutive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Mottling
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andreas
"öthel von Winkel die executive Verstel.
seruna der der Mari» Stalcer von
Drandul gehörigen, gerichtlich auf 300 fi.
«eschätzten Realität »ub tom. V, toi. 137
^6 Gut Smul bewilligt und hlezu drei
ueilbletungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den
,. 15 . J u l i ,
d« zweite auf den

1H. August
und die dritte auf den

10. September 188 l ,
ledesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
w der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
Angeordnet worden, dass die Pfandrealltät
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
uw oder über dem Schätzungswert, bei
ber dritten aber auch unter demselben hint«
"«gegeben werden wird.
. Dle Licitationsbedingnlsse, wornach
msbesondere jeder Licitant vor gemachtem
«nbote ein 10proc. Vadlum zu Handen
oer Licltatlonscommisston zu erlegen hat,
^Wie das Schätzungsprolololl und der
^rundbuchsertract tonnen in der dies.
«erlchtlichen Registratur eingesehen werden.
^ ^ . ^ Bezirksgericht Mil l t l lng, am
" . Mai 1881.

(2566—3) Nr. 2521.

Uebertragung
dritter ê ec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei in der Executionssache der
Mana Modic von Stegberg gegen Johann
Kotnik von Oberseedorf die mit dem Be-
scheide vom 21. Dezember 1880. Z . 9997
angeordnete dritte exec. Feilbietuna der
gegnerifchen Realität Rectf..Nr, 835/1
aä Herrschaft Haasberg mit dem frühern
Anhange auf den

3. Auaust l. I . ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts von
Umtswegen übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 3ten
April 1881.

(2434-3) Nr. 3838.

Erinnerung
an Maria K r i j m a n geb. Gerl von
Tominje. derzeit unbekannten Aufenthal.
tes, rücksichtlich deren unbekannte Rechts«

Nachfolger.
Von dem l. l. Vezirlsgerichte Feistriz

wird der Maria Krizman grb. Gerl von
Tomlnje, derzeit unbekannten Aufenthaltes,
rückstchllich deren unbekannten Rechtsnach»
folgern hiemit erinnert:

Es habe Johann Vool von Zareiica
wider dieselbe die Klage auf Anerkennung
der Ill iquldität der Forderung per 62 fi.
c. 8.0. 8ub pru«8.20. Ma i 1881, Z. 3838,
Hieramts eingebracht, worüber zur summari»
schen Verhandlung die Tagsatzung auf den

20. J u l i 1 8 8 1 ,
früh um 9 Uhr, mit dem Anhange de«
§ 18 Summarvcrfahren angeordnet und
der Geklagten wegen ihres unbekannten
Aufenthaltes Mart in Iagodnil von To-
minje als Curator n,ä »cwm auf seine
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wird dieselbe zu dem Ende
verständiget, damit sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen habe, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Felstriz, am 22sten
Mal 1881.

(2574—3) Nr. 2379.

Erinnerung
an Martin Z u l l k von Osterc, rücksicht.
lich dessen unbekannte Rechtsnachfolger.

Von dem l. l . Bezirksgerichte iiano»
straß wird dem Mart in Zu l i ö von
Osterc, rücksichtlich dessen unbekannten
Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Mathias Zullt von Osterc Nr. 7
die Klage auf Crsitzung der Realität aci
Herrschast Landstraß Urb.-Nr. 278 h!er-
amts eingebracht, worüber zur Verhand-
lung dieser Rechtssache die Tagsahung auf

den 8. J u l i 1 8 8 1 ,

vormittags 9 Uhr. hiergerlchts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l . Erblanocn abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Martin
Ilusiö von Osterc als Curator kä kcwiu
bestellt.

Der Geklagte wirb hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zelt selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
dic zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lönne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Cura«
tor nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und der Ge»
klagte, welchem es übrigens freisteht,
seine Rechtsbehelfe auch dem benannten
Eurator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst belzumessen haben wird.

K.l . Bezirksgericht Landstraß, am 14ten
Ma l 1831.

( 2 4 6 3 - 3 ) Nr. 2429.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Jakob

Z e l k o .
Von dem l . l . Bezirksgerichte Adelsberg

wird dem unbekannt wo befindlichen Jakob
Zello hicmit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Franz Hafner von Zagorje und Jakob
Valeniiö von Großmaierhof die Klage äe
PI-K68. 11. Ma i 1881 auf Anerkennung
des Elgenthumsrechtcs an der Realität
Urb.'Nr. 4 kä Prem eingebracht, worüber
die Tagsahung unter den Contumazfolgen
des § 29 a. G. O. auf den

19. J u l i 1 8 8 1 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergerlchts an-
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l . l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Dr . Eduard Deu, Adoocat in NdtlSoera,
als Curalor ».ä actum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gcrichtc namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmüßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lbnne, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord»
nung verhandelt werden und der Gellagte,
welchem es übrigens freisteht, seine Rechts,
behelf« auch dem benannten Curator an
die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben wird.

K. k. Bezirksgericht Nbelsberg, am
13. Ma i 1831.

( 2 6 7 4 - 3 ) Nr. 2416.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom l. l . Vezirlsgerichte Radmanns-

dorf wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Anton Toms

von Draulje (durch Dr. Menclnger) die
cxec. Versteigerung der dem Thomas An-
derle von Oberleibniz gehörigen, gerichtlich
auf 1328 fl. geschätzten Realität Neclf..
Nr. 743 ad Herrschaft Radmannsdorf
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erfte auf den

20. J u l i ,
die zweite auf den

20. August
und die dritte auf den

20. S e p t e m b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
in der Gerichtslanzlei mit dem «nhanae
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fellbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnlfse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein bOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund»
buchöertracl können in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Vezirlsgericht Radn.annsdori. am
»8. Ma i 1881. '
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(3794) Nr. 4442.

Firmalöschung und
Firmaprotokollierung.

Vom k. l . LanbeS- als Handels-
gerichte in Laibach wird bekannt ge-
gebel', dass die mit dem Beschlusse
vom 18 . Iun i 1881, g.4442, im dies-
gerichtlichen Handelsregister für Ein<
zelsirmen die Firma

Rudolf Nagliö
zum Betriebe einer Handlung mit
Spezereiwaren und Landesproducten ge-
löscht und die Firma

Johann Marini
zum Betriebe einer Krämerei mit ge-
mischten Waren zu Blschoflack HS.-
Nr. 33 eingetragen wurde.

Laibach, am 18. Jun i 1881.

(2752—3) Nr. 4637.

Concurs-Eröffnung
des Josef llerar, Handelsmannes in

Stein.
Von dem k. k. Landes- als Handels-

gerichte in Laibach ist über das ge-
sammte, wo immer befindliche beweg-
liche, dann über das in den Ländern,
in welchen die Concursordnung vom
25. Dezember 1868 gilt, gelegene un-
bewegliche Vermögen des Josef Cerar,
Handelsmannes in Stein, der Con-
curs eröffnet, zum Concurscommis-
sär der k. l . Landctzgerichtsrath Herr
Dr . Viditz mit dem Amtssitze zu Lai-
dach und zum einstweiligen Massever-
walter der Advocat Herr Dr . Suppan
in Laibach bestimmt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert,
bei der zu diesem Ende auf den

4. J u l i 1 8 8 1 ,
vormittags um 10 Uhr, im Amtssitze
des Concurscommissärs angeordneten
Tagfahrt, unter Beibringung der zur
Bescheinigung ihrer Ansprüche dien-
lichen Belege, über die Bestätigung
des einstweilen bestellten oder über
die Ernennung eines andern Massevcr
Walters und eines Stellvertreters des-
selben ihre Vorschläge zu erstatten und
die Wahl eines Gläubigerausschusses
vorzunehmen.

Zugleich werden alle diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche Con-
cursmasse einen Anspruch als Eoncurs-
gläubiger erheben wollen, aufgefordert,
ihre Forderungen, selbst wenn ein
Nechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, bis zum

2 5 . J u l i 1 8 8 1
bei diesem Gerichte nach Vorschrift
der Concursordnung zur Vermeidung
der in derselben angedrohten Rechts-
nachtheile zur Anmeldung und in
der auf den

8. Augus t 1 8 8 1 ,
vormittags um 10 Uhr, angeordneten
Liquidierungs-Tagfahrt zur Liquids
rung und Rangbestimmung zu bringen.

Den bei der allgemeinen Liqni-
dierungs - Tagfahrt erscheinenden an-
gemeldeten Gläubigern steht das Recht
zu, durch freie Wahl an die Stelle des
Masseverwalters, seines Stellvertreters
und der Mitglieder des Gläubigeraus-
schusses, welche bis dahin im Amte
waren, andere Personen ihres Ver-
trauens endgiltlich zu berufen.

Die weitern Veröffentlichungen im
Laufe des Concursverfahrens werden
durch das Amtsblatt der „Laibacher
Zeitung" erfolgen.

L"bach, am 22. Jun i 1881.

(2751—2) Nr. 4401.

Fahrnisseversteigerung.
Ueber Einschreiten deS Maffever-

walters Dr. o. Schrey werden zur
Vornahme der gerichtlichen Verstei-
gerung der in die Franz Verhouscheg-
sche Concursmasse gehörigen Fahrnisse,
als: Einrichtungsstücke, Waren u. s. w.,
die Tagsatzungen auf den

5. J u l i ,
19. J u l i und

2. August 1881,
jedesmal von 9 biS 12 Uhr vormittags
und nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr
nachmittags, im Hause Nr. 17 am
Alten Markt in Laibach mit dem Beisatze
angeordnet, dass diese Fahrnisse erst
bei der dritten Feilbietung unter dem
Schätzungswerte hintangegeben werden.

K. k. Landesgencht Laibach, am
18. Jun i 1881.

(2709—2) Nr. 4793.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Ourkfelo
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Martin Zni-
dersiö (durch Dr. Koceli) die executive
Versteigerung des dem Martin Matlo
von Moc'oirje gehörigen, gerichtlich auf
22 fl. 50 kr. geschätzten Viertels der Rea«
litäten Verg.'Nr. 1431, 1434 und 1440
kci Herrschaft Pleterjach bewilliget und
hiezu drei Feilluetungs-Tagsatzungen. und
zwar die erste auf den

2. J u l i ,
die zweite auf den

30 J u l i
und die dritte auf den

31. August 1 8 8 ! .
jedesmal vormittags von 10 bi« 12 Uhr.
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitatwnsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat.
sowie das Schähungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können Hiergerichts ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gurlfeld, am 2ten
Mai 1881.

(2711—3) Nr. 4759.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Michael
Korzenik (durch Dr. Koceli) die exec. Ver-
steigerung der dem Franz Ianc von Ardro
gehörigen, gerichtlich auf 180 fl. geschah«
ten Realität Verg«Nr. 105 neu und 92 alt
aä Strassoldogilt bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

2. J u l i ,
die zweite auf den

30. J u l i
und die dritte auf den

27. August 1881 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord«
net worden, dass die Pfandrealitüt bei
der ersten und zweiten Feilliietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach,
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han»
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schähungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezi'ksgericht Vurlfeld, am 2ten
Mai I89l.

(2802) Nr. 4987.

Dritte ezee. Feilbtetung.
«m 28. Jun i l. I . ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, wird in
Gemilßheit des diesgcvichtliche» Beschei.
des und Edictes vom 20. März 1881,
Z, 2668, die dritte exec, sseilbieluna der
dem Johann Zupan von Prcjensle'Njiue
gehörigen, gerichtlich auf 840 ft. geschätz-
ten Realität aä Freuden»« »ud Rectf.-
Nr. 12'/,. S. 81. stattfinden.

K. t. Bezirksgericht Klllai, am 30sten
Mal 1881.

(2699—1) Nr. 4408.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Stein wlrd
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Heinrich
Mattersdorfer (durch Herrn Dr. Sajovic)
die executive Versteigerung der dem Franz
Bivoda in Stein gehörigen, gerichtlich auf
1950 fl. geschätzten Realitäten «ud Urb..
Nr. 80 und 83 uä Sladtlammeramt
Stein paß. 225 des Gutes Steinbüchl
und Exlr.-Nr. ^ ^ S l M Stein be«
willigt und hiezu drei Feilbletungs'Ta^
sahungen, und zwar die erste auf den

16. J u l i ,
die zweite auf den

13. August
und die dritte auf den

17. September 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlel mit dem Anhange des
Gescheides vom 19. «prll 1881, H. 3160,
angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 28ste»!
Mai 1881.

(2277—3) Nr. 1369.

Neassumierung
dritter ezcc. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Selwsetsch
wirdHdle mlt dem Veschtloe vom 24. Juni
1830, Z. 2414, angeordnet gewesene und
sohln Werte dritte executive Feilbielung
der dem Mathias Simsiö von Groß»
»belslo gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Adelsberg »ud Urb.'Nr. 1004
vorkommenden, uuf 5330 fl bewerteten
Realität lßkgnumkuätt auf den

2. Juli l. I.,

vormillllgs von 11 bis 12 Uhr. hier-
gerichtö mit dem Anhange des vorigen
Bescheides angeordnet.

Senoselsch, am 2. Mai 1881.

(2710—3) Nr. 4794.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gurtfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Michael
Korjenil (durch Dr. Koceli) die executive
Versteigerung der dem Franz Ianc von
Ardro gehörigen, gerichtlich aus 800 fl.
geschätzten Realität Urb.-Nr. 59 aä Gut
Grohdorf bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2. J u l i ,
die zweite auf den

30. J u l i
und die dritte auf den

27. August 1 8 3 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach«
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommisswn zu erlegen
hat. sowie das Schätzungsprotololl und
der Orundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l . Bezirksgericht Vurlfeld, am 2ten
<Mai 18V1.

(2653—1)

Aufforderung
an die

Verlaffenschaftsaläubister.
Vom gefertigten t. l. Notar als wt

Bescheid vom 28. März 1881. Z. ^
vom l. k. Bezirksgerichte Mottling dche"
ter Gerichtscommissär werden die ^
lassgläubian nach dem am is. M^
1881 zu Dulle Hs.-Nr. 5 verstorben
Grundbesitzer Jakob I e l e n i i zur ^
meldung ihrer Anspiüche auf den

29. August 1831.
vormittags um 9 Uhr. mit dem Vemerl"
vorgeladen, dass sie bei Nichtersch"̂
nur insoferne berücksichtiget werden. "
ihnen gegenüber dem Erlasser ein W""
recht zusteht.

Mottling, am 25. Mai 1881.
Der l. l. Notar als GerichtzcommW-

Dr. Emil Vurger m. ? - ^ ^ ^

(2734—3) Nr. ^

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfeldn»?
bekannt gemacht: ^..

Es sei über Ansuchen des Fwnz"°.
tajc von Hubajnica die executive Vtt! ,
gerung der den Martin und Maria w ^
von Hubajnica gehörigen, gerichtlich,̂
963 fl. geschätzten Realität UVb.M. ^
ad Gut Neustein bewilliget und li'ez" ^
Feilvietungs'Tagsatznngl'n, und zwa
erste auf den

2. J u l i .
die zweite auf den

30. J u l i
und die dritte auf den

31. August 1861. ^ .
ledesmal vormittags von 10 bls ^ H ,
Hiergerichts mit dem Anhange aM ^
net worden, dass die Pfandrealltw
der ersten und zweiten sseilbietiMg ̂
um oder über dem Schätzungswert,̂
der dritten aber auch unter demselben?
angegeben werden wird. .H

Die Licitationsbedingnisse, w^7.
insbesondere ein jeder Licitant vor g e ^
tem Anbote ein I0proc. Vad»"" '
Handen der Licitationscommissio" °,^U
legen hat. sowie das Schätzung^" i„
und der Grundbuchsextract l ö n n ^
der diksgerichtlichen Registratur eMs«'̂
werben. ^ü

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, a""
Mai 1881.

(2694-1) N r . ^ '

Erinnerung ,̂
an Aanes M e t e l t o , resp. deren "

kannte Erben. ^»
Von dem l. l. Bezirksgerichte O " ^ ,

wird der Agnes Melelko. resp. der"«'
kannten Erben hiemlt erinnert: A<<

Es habe wider dieselbe bei ditsew ^
richte Agnes Nooal von Podllvo die" ^
pew.Ersitzuna der Realität Vergott' ^
aä Gut Arch elnaebracht, und n,""
Tagsatzung hierüber auf den

1. J u l i 1 8 8 1 , ,,
vormittags 8 Uhr, hlergerichts a " ^ ^

Da der Aufenthaltsort der O"°<>
diesem Gerichte unbekannt und v''^d
vielleicht aus den l. l. Erblanden a^ ' ^
ist. so hat man zu deren VertretM ^
auf ihre Gefahr und Kosten de» «" ' ^
Jordan von Arch als Euralor ull »
bestellt. ^

Die Geklagte wird hievon 5" ̂ c
Ende verständiget, damit sie allensa" ^»
rechten Zeit selbst erscheinen oder ftn»^^
andern Sachwalter bestellen und ^
Gerichte namhaft machen, Ubcrya^ ^
ordnunasmäßiae!, Wcae einsch"«! ^
die zu ihrer Vertheidigung ersoro« ^
Schritte einleiten lonne. widrige'" ,ol
Rechtssache mildem angestellten " ^ '
nach dm Bestimmungen der O e l ^ ^
mma verhandelt werden «nd die >̂ ^
welcher eö übrigens freisteht, lh " <>ü
behelfe auch dem benannten 2 " " M<
die Hand zu geben, sich die aus e"" ^,
absaumuna cntstehenden Folgen l "
zumessen haben wird. ^ j ^

K. k. BezirlSgerlcht Gurlfeld, a"'
April 1881.
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(2>79-3i Nr. 3702.

Ncassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l l. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird hiemit bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Mathias
Ivanc von Stermec, Eesstonär des Anton
Eimperman von Voslcljc die mit dem
diesgerichtlichen Bescheide, vom 29. Jul i
188U. Z, 4261, mil dem Reassumierungs-
rechte sistierle drille Feilbielung der Rea»
lilät des Johann Klanlar von Verh Nr. 3
»ud Grunobuchs-Einlage 37 der Eatastral»
gemeinde Selo neuerlich auf den

16. J u l i 1 8 8 1 ,
vormittags um 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange angeordnet worden.

K. l. Bezirlsgericht Großlaschiz, am
^Iuni i881.
^72—3) Nr 663.

Ncassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird
belannt gemacht:

Es sei üder Ansuchen des Gregor
Ialse vo>l Dcdnil (durch Herrn Dr. Karl
^hazhizh i „ Laibach) die Reassumierung der
mil dem Bescheide vom 14. Dezember 1878,
Z 9-35. sistierlen dritten rxcc. Feilbielung
der dem Anton Ponitvar von Rudofovo
gchiwam Realität Urb.'Nr. 336,3^8 aä
Nadliscl bewilliget und zu deren Vor-
nahme die Tagsatzung auf den

15. J u l i 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerlchts angeordnet
worden.

K. l. Bezirksgericht Laas, an, 20sten
Februar 1881. ^
(2383^3) Nr. 1670.

Ezec. Nealitätenverlauf.
Die im Grundbuche der Herrschast

Pölland 8ud Win. 27, lol. 186^/, vorlom-
mendc, auf Namen der Katharina Ger-
setii aus Mitt rradenze vergewährte, ge-
richtlich auf 350 ft. bewertete Realität
wird über Ansuchen des Johann Butala
junior vun Oberradenzr (durch den k. k
Notar Herr,, Anwn ttupljen in Tscher.
nemdy. zur Emliringung der Forderung
aus dem diesgerichtlichen Bescheide vom
7. April 1881, Z. 1673, per 75 fl. ö. W.
sammt Anhang, am

8 J u l i und am
12. August 1881

um oder über dem Schätzungswert und am
9. September 1881

auch unter demselben in der Gerichts-
tanzlei, jedesmal vormittags um 10 Uhr,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOproc. Vadiums feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
T^April 1881.
(2582—3) Nr. 1808.

Executive
Realitatenversteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach

wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz

Princes von Wippach die exec. Verstei-
«erung dl>r dem Johann Pavliö von Bogu
" v . 5 gehörigen, gerichtlich auf 1270 fl.
geschätzten Realität uä Herrschast Seno-
setsch wm. I I I , Mg . 102 bewilliget und
hlezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den
.. 16. J u l i ,
dle zweite auf den

16. August
und die dritte auf den

16. September 1 8 8 1 ,
ledcKmal vormittags von 9 bis 11 Uhr, in
dleser Gcrichtskan'zlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea-
lltat bei der ersten und zweiten Feilbie-
-ung nur um oder über dem Schätzungs»
wert, bei der dritten aber auch unter dem«
Mden hintangegebcn werden wird.
. D i e Licitationsbcdingnisse, wornach
"^esondcre ein jeder Licitant vor ge-

macl^ll, Anbole ein lOproc. Vadium
^ Handen der Licitationscommission
iu elicgrn hat. sowie das SäMungs-
^vtoloU und der Grundbuchseztract kön-
ein^ / ' I . ^"' diesgerichtlichen Registratur
"ngeselM werden.

20. Mm ^ l ^ " ' ^ ^ ' ^ ' °^

(2531—3) Nr. 7465.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom k. k. städt.-beleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Ursula Okorn

H. Consorten (durch Dr. Zarnil) die exec.
Versteigerung der dem Josef Bergles von
Nepöe gehörigen, gerichtlich auf 2002 f l .
60 kr. geschätzten Realität Urb.'Nr. 76/10,
Poss.-Nr. I l l , wm. I , aä Lichtenberg.
Podgoriz bewilliget und hiezu drei Feil«
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

6. J u l i ,
die zweile auf den

6. August
und die dritte auf den

7. September 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 1(1 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Psandreali"
tät bei drr ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter dem«
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsb^dinguisse, wornach
insbesondere ein jefer Licitant vor ge«
machtem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Llcitationscoiumlssion zu er-

! legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
^uno der Grundbuchsextract können in der
dirsgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Laibach, am 27. April 1881.

"(2590—3) Nr. 6671?

Executive
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz Mar-

tine (durch Dr. Sajovic) die exec. Ver-
steigerung der dcm Iernej Habjan von
Vabuagorica gehörigen, gerichtlich auf

^ 500 fl. geschätzten Realität Einl.'Nr. 55
kll, Blunnoorf bewilligt und hiezu drei
fteilbietungs Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

6. J u l i ,
die zweite auf den

6. August
und die dritte auf den

7. September 188 1,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange'
angeordnet worden, dass die Pfandrealit'ä't
bei der ersten und zweiten Feilbietuug
nur um oder über dem Schätzungswert,
bel der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedinguisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitatiouscommission zu erlegen hat,
owie das Schätzungsprotokoll und der

Grundbuchsextract kölmcu in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 21. April 1881.

(2592.-3) Nr. 6780.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. stüdt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann Nova!
ldurch Herrn Dr. Sajonic) die executive
Versteigerung der der Marianna Vrolich
von Nußergoriz gehörigen, gerichtlich auf
1217 fl. 40 kr. geschätzten Realität Urb.-
Nr. 980/IV, wm. IX, lol. 497 ad Ma»
M r a t Laibach bewilligt und hiezu drei
Feilbletungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

6. J u l i ,
die zweile auf den

6. August
und die drille auf den

7. September 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mil dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Psandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitallonsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem

Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Laidach, am 61. März 1881.

(2578—3) Nr. 3701.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Großlaschiz

wird hirmil bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Ial l i i ! von Kolpa, Eessionär deS Franz
Zalrajäel von Mramorooo, die mit dem
diesgerichllichen Bescheide vom 17. März
1881, Z. 1767, mit dem Reassumierungs,
rechte sistierle dritte exec. Feilbietung der
Realität der Agnes Prijalelj von Kolpa
HS..Nr. 4 «üb Orundvuchs'Einlage 69 der
Cataslralgemeinde Lujarje neuerlich auf den

14. J u l i I 8 8 1 ,
vormittags 10 Uhr. nut dem vorigen An-
hange angeordnet worden.

K. l Bezirksgericht Großlaschlz, am
8. Juni 1881.

(2027—3) Nr. 4746.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k k. Bczlrlsgerichte Mütlllng
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Kapelle von Mottling die exec. Versteige-
rung der dem Marlo Logar von Ternooc
gchUrigen, gerichtlich auf l51(1 fi. geschah»
ten Realität 8ud Reclf.-Nr. 50 der Steuer,
gemeinde Loqmz bewilligt und hiezu drei
FMielungö'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

13. Juli,
die zweite auf den

13. August
und die dritte auf den

10. September 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichttzlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Psandrealilül
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitalionsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der ^icilatwnscomlN'ssion zu erlegen hat,
sowie das Schiitzungsprolololl und der
Grundbuchsexlract lännen in der dies-
gerichllichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mott l ing, «m
1. Mai 1881.

(2626—3) Nr. 4830.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mül l ling
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Grcgoriö von Kahlise die exec. Versteige-
rung der dem Matthäus Gregoriö von
dort (durch den Eurator Johann Maram
von Vranoviöe) gehörigen, gerichtlich auf
1130 fl. geschätzten Realität uud Eurr..
Nr. 114 ad Herrschaft Gradac bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

13. J u l i ,
die zweite auf den

13. « luguft
und die dritte auf den

10. S e p t e m b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnlsfe, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Unliote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationbcommisswn zu erlcgen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsertract limnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mölll ina, am 3len
Mai 1881.

(2631—3) Nr. 2977.

Reassumierung
dritter em. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen der krainischen
Sparkasse in Laibach die mit dem Be-
scheide vom 12. November 1878, Zahl
9161, sistierte dritte exec. Fellbietung der
dem Georg Krasovc von Neudorf gehö-
rigen Realität Urb.Nr. 215 kä Herrschaft
Schneeberg mit dem vorigen Anhange
auf den

20. Auaust l. I . ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichte reas-
sumiert worden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz, am
15. April 1881.
(2625-3) Nr. 2146.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Möttling
wird belannt gemacht:

(is sei über Ansuchen deS Mathias
Blut von Blulberg die exec. Versteigerung
der dem Johann Koieour von Kreuzdorf
gehörigen, gerichtlich auf 3003 fl. 24 kr.
geschätzten Realitäten sub Curr-Nr. »6
St . Katharina Gilt und (6ftr..Nr. 676 der
Steuergemeinde Möltling bewilliget und
hiezu die Felloielungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2. J u l i
und dic zweite auf den

30. J u l i 1681 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit den» Anhange ange-
ordnet worden, dass die Pfanorealitüten
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schützungswert, bel der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Unvote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilalionscommission zu erlegen hat,
sowie die Schatzungbprolololle und die
Grundbuchseflracle könne» in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mottling, »m
22. Februar 1881.

(2588—3) Nr. 7320.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Franz
Novak , resp dessen Rechlsnachfolger.

Von dem l. t. stäot.<oeleg. Bezirks-
gerichte Laibach wird dem unbekannt wo
befindlichen Franz Novak, resp. dessen
Rechtsnachfolgern, hiemil erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Skubic von Lulowiz (durch
Dr. Munda) «ud pras«. 30. Mürz 1881,
Z. 7320, die Klage nuf Gestaltung der
Loschung der bei der Realität Urb.-Nr. 7,
toin. I, lui. 8 8,6 Lulowiz haftenden Satz-
post per 287 fi. 68 kr. c. ». o. überreicht,
worüber die Tagsatzung zur summarischen
Verhandlung mit dem Anhange des K Itt
sum. Pal. auf den

8. J u l i 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichls angeord«
net wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklay.
ten diesem Gerichte unbekannt uno die-
selben vielleicht aus den l. l. Erblanden
abwesend sind, so Hal man zu deren Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Dr. Pfefferer in Laibach als
Curator a.6 »otum bestellt.

Die Gcllaglen werden hieoon zu dem
Ende Verstündigel, damit sie allenfalls
zur rechten Heil selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schrille einleiten können, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es Übrigen« freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten Hu»
rator an die Hand zu geben, fich die aus
einer Verubsäumnng entstehenden Folgen
selbst beizumesscn haben werden.

K. l. stiidt.-deleg. Bezirksgericht Lnibllch.
mn b. April 1881.
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Verlag der Crnft'schen Buchhandlung in
Quedlinburg, vorräthig in der Buchhandlung

von
gg. v. Aleinmanr u. Led. Damberg

in Laibach: (2071)

ein norzüglillies OeMllilms
zu erlangen, so dass man alles, was man hört
und liest, besser behalten kann. — Auf Wahr»

heit, Vernunft und Erfahrung begründet.
Von D r , H a r t e n bach.—13. Auflage. Preis

60 tr. M i t Kreuzbandverscndung 65 lr.

Parterre-Isotag.
Eino freundliehe Wohnung in gesunder

Lage ( P o l a n a s t r a s s e ), bestehend aus zwei
Zimmern und einem Cabinet, schöner Spar-
h«dkücho, Keller etc., nebst Benützung eine«
Gartens, ist zu Michaeli d. J . zu beziehen.

Näheres in lg. v. Kleinmayr und
Fed. Bamberys Buchhandlung.

(2748) 3-2

T*7"lclLtlgr föx

Holzhändler.
Bei 4000 Stück schone

Eichten- u.Tstnnenstäniine
von 16 bis 32 Zoll sind in einer schönen Lage
lnnerkrains, nicht weit von dor Bahn, zu ver-
kaufen. — Gefälligo Anträgo übernimmt dio
Administration dieses Blattes. (2737) 2-2

J. Andčls
aeu entdecktes

iersoBisctePulw
tüdtet (2683) 3-2

Wanzen, Flöhe, Schwaben, .Schaben,
Russeii, Fliegen, Ameisen, Asseln,
Yogelmilben, überhaupt alle Insocton
mit einer nahezu übernatürlichen Schnel-
ligkeit und Sicherheit derart, dass von
der vorhandenen Insectenbrut gar keine

Spar Ubrlg bleibt.
Echt und billig zu haben in

ANDŽLs Droguerie,
13, „zum schwarzen Hund", Hausgasse 13

(Dominikanergasso 13, Kotteng. 11)
in Prag.

In H i a b l T o a c l i . bei: A l b i n
S l i t s c h e r , Kaufmann.

Niederlagen am Lande üborall, wo dies-
bezüglich« Placate ausgohängt sind.

Sommersprossen,
Leberflecke, Wimmerln, Mitesser, Gesichtsröthe,

Sonnenbrand und alle Blüten dor Haut wordon von
Dr. Tobias' Eau niiraculeuse antäph<;lique

durch Absorbtion dor an und unter der Haut sich ansammelnden Pigrnonte radical
beseitigt, und die rauheste, sprödeste Haut wird über Nacht weich, weiss und zart.

1 fl. 50 kr.

Tanningene.
Garantiertes bleifreies, unschädliches XXa,eLrfä,rToem.ittel (Neuestos!) für

I g'xa.'u.e, w e i B s e , r o t i x e 3=3ZsLa,re,
' Barthaare und Augenbrauen, welche auf die einfachsto Art bei nur ein-

maligem Gebrauche ganz verlässlich und sicher dieselbe tadellose, glänzend»,
b l o n d e , "tora.ia.n.e o d e r sc3a.-w-a.rze IfcTa.tvi.rfsir "toe

wieder orhalton, welche sie vor dem Ergrauen gehabt und welcho weder durch
Waschen mit Seife noch im Dampfbade abfärbt. 2 fl. 50 kr.

XDr. Xja.nd.ai-a.ers

aromatischer Haarbalsam,
ein vollkommen vorlässliches Mittel, um nach zweimaligem Gebrauche das Ausfallen
der Haare gänzlich zu beseitigen und das Wachsen derselben zu befördern. 1 fl.

Original-

orientalische Rosenmileli
vom Apotheker CARL RUSS

gibt der Haut a u g e n b l i c k l i c h , nicht otwa nach langem Gebrauche, ein su
z a r t o s , b l e n d e n d w e i s s e s , j u g o n d l i c h f r i s c h e s C o l o r i t , wie es durch
k<ün anderes Mittel erzielt werden kann, beseitigt die Runzeln, jeden gelben oder

braunen Teint sofort und eignet sich gleich gut für alle Körperthoile. 1 fl.
Diese Specialitäten sind gewissenhaft geprüft, gesetzlich geschützt, unter

Garantie absolut unschädlich und echt zu boziehon von dem Erzeugor

Carl Russ' Nachfolger (Anu.czeniy),
Wien, X., \^»lfi«<*lig;»SHo 3.

Preisgekrönt auf den Ausstellungen: Wien, Wels, St. Polten 1880.
D e p o t s : In L a i b a c h J u l i u s v. T r n k ö r z y , Apotheker „zuui Einhorn";

in K l a g e n f u r t : W i l l i , v o n D i e t r i c h , Parfuinour, Burggasse Nr. 371; In G r a z :
A n t N e d w e d , Apothokar „zum Mohren", und in vielen anderen renommierten
Apotheken und Parfumerion. (2799) 6—1

^ftf" Man bittet jedoch d r i n g e n d , die Fabrikate von „ R u s s " ausdrück-
lich zu vorlangen, da Artikel unter ähnlichen Namen in den Handel gebracht worden,
die jedoch ganz wortlos Bind. — Ausführliche Prospecte (illustriert!!) übor meine
sämmtlichen Specialitäten werden auf Verlangen g r a t i s und f r a n c o zugosondot.

fl9*" Man beliebe diese Annonce für gelegentlichen Bedarf aufzubewahren,
da sie nur selten erscheint.

Warnung.
Ich ersuche, auf meinen Namen niemandem

was zu credttieren, da ich nicht Zahler sein
werde. (2612) 2—1

Math. Pctsche
in Gottschee.

Vertreter gesucht für

Strick- und Wirkware.
Gofälligo Offorto sub „ 2 ^ . Gh 1 5 3 3 "
an I l a a s e n s t e i n dc T7"og"lQ3T I**
"Wien. ( 2 7 9 7 ) _ j ^

(2814) j ^ e u e r s e i x i o n e n e s Buch.
In der Buchdruckerei des «J. I£. M i l l i t z

erschien soeben oin slovonischos Buch untor dem Titel:

„Nauk o harmoniji in generalbasu, o modulaeijf, o kontra-
punktu, o imitaeiji, känonu in fugi s predhajajočo oböno
teorijo glasbe in s pristaykom o harmonizovanji starin
tonovih načinov z glavnim ozirom na učence orgljarske šole.(

Verfasst vou A n t o n F u e r s t c r , Loitor der Organistonschulo etc. in Laibaob.
Das Buch umfasst 94 Seiten in Grossoctav und kostot gehoftet 1 fl. 80 kr , mit Postver-

sondung untor Kreuzband 5 kr. mehr. — Zu beziehen ist dasselbe n u r durch dio J B . Millie'8,00,
Buchdruckorci, Laibach, Alter Markt 19. — hei ovontuellor Bestellung wollo man ff°fi"'!*L
don Betrag per 1 fl. 35 kr. mittelst Postanweisung zusondon, und das Buch wird HO'0
f r a n c o an den Horrn Bostoller abgosandt. —Dasselbe gilt gleichfalls für diojonigon Horr« t
welcho «ich auf das oben angeführte Buch boreits schon frühor abonniert hatten.

: Cafe Elefant täglich Gefrornes.
(2750) 3-3

Himbeeren-Abguss
( f e i n s t « Q-uetlitätt) in Flaschen zu 1 (1. und zu 50 kr. vorkaust

€4. l»i<d-oli.
Apothokor „z u m 10 n g o 1" in Laibach, Wionorstrassn. (2424)10-*

NATÜRLICHES MINERALWASSER'
I Hiirrh den Staat • • • • • % " B B M ^ AusuafinM-S(«?,|iJI*

i t t l ,1s CD IICT. tuitT'fol
mnlM-niscbeo JDi» PERLE der TISCHWÄSSER) Mnli*ill.-aut'"r |

I Afca.Uinio I I f n I I T I Auss|'l|lu?!UI aiwkamit. I L I I I 1 L I v»n Mrluu 1H«M
1 Bei VALS por JAUJAG (Ardöche)

Minrruhrillter; linx rrirhhiillujxlr mill brtlr. dr.r in

Aniii;i;:r /u nrlilen an H r n . S L a o u l B r a v a l l , I>ir.kt...r il<''<
, Guscllscliaft IIIT HA(>r;i. DliA VAIS'SGIIKN Prwlucic |
1 und ilcr n.iliiiliclicn Minnrnhv.isser, 26, Avenue da l'0i)&rJ: 1
Nnii;it-̂ |iots in l'aris: 13, me Lafayett«, uod 30, «venne de \'Ofattt

w . i i i i ü n i - l , M i s n l l » . l i r « u t l i c k i u j i i t r r i i i n < l i r i ' v l i Ä U t c n l ' r o i J 1 ' 1 1 " 2

< E i n e n B r a v a l » nml Q u i n q u i n a B r a v a l i • lliulct. . Q
D e p o t s : l i r i i A - l ' K S T . J. um Torok; l 'KAOfK, Kr»?.'!»-!

.IOH. Pnrilt: KlTZItlJHr,, I l ' l i rrrr i t l rr iTKIKSTK, Z»n>.(ti. •' • ',.. f l
.ill..; VIKNNK, (>. <-t H. l 'r it / . 1, l irnüriormr.mr; llmnr.. W..- V

H;u-k<r«lrap<«(.. I ; Aloln Kill, V.m»(r« «»<• ,«: W i i s , Tu.hl-i " , ' , , ' f
1 - . . - i l i o l V r , S i ' c - i r , l r . i - s . • . ]•• l i . l . i i . , S r l H i t l n r i . i i i ; , ) i N . " " ' \

I ' l l 1 , i ' l . : i . . '.I l l .-n l .nr - r . . 1 , , , | | . , s _ * ^

Carinthia- Quelle
bei Eisenkappel in Kärnten,

alkalisch-niuriatischer Säunrling, ausgezoiclinet durch soinon bedeutendsten «o»1 ,
an freier Kohlonsiiuro und kohlcn.saurom Natron, fornor an Lithium; einzig ( ' a s j« r
durch seinen Golialt an Bor.siiuro. Wirkt vorzüglich boi allen Katarrhen a

Bronchien u. des Mugens etc., bei <<!lclit, Ncroplmlose, UnterlclbsJinsciiJIP^
pungen (Plothora abdominalis), iinUbertrcrillcti bei Itlasenlelden. Vortroibt, on
Jod za enthalten, Kro'psc und HllilililUne. Mit Woin gonussen ist or das a

gonohrnsto, firf'rischendsto Getränk. „j
Bostdlungon durch dio Inhabung der Carinthiu-Ouellc bei KI»«nk»PP ()

In KUrnten. (1877) 1 ( ) ' .
^ T i e d - e r l a g - e n . f-CLr K I r a i r L Toel: Horrn Gabriel Plccoll, APÜ

thoko „zum Kngol" in Laibach; A. (iu.stln, Kaufmann in Kudol fswort.
I ' r e i s e i n e r F l a s c h e 2 O I tx . ö . T*7 \ Leere Flaschen y°ta°

mit 4 kr. pr. Stück rückgokauft.

Zwei

Wobnungen
im Hause Nr. 37 au der Triosterstrasse sind
sogleich zu beziohen. (2796) 2—2

Näheres in Fr. Müllers Annoncen-Bureau.

Börse-Aufträge
w«rdon gegen ge r inge Deckung; solldest.
HUBgesUhrt, besonders empfohlo ich als

preiswürdige

Kapitalsanlage u. Speculation
4proc. ung. Goldrento.

Wien, I , Wipplingerstra83e Nr. 47,
vis-ä-viü der Börye.

schriftliche Anfragen werden umgohond be-
antwortet. (2691) 3O-:i

K i t dem 1. Zuli beginnt das dr i t te O n a r t a l der beliebten Wochenschrift!

xm w. Die Gartenlaube. " « " "
Mchentlich 2 bis 2'/« Bogen mit vielen prachtvollen Illustrationen.

vi lr l t lMrl ich l sl. 10 kr. ö. N!.. mit wöchentlicher Llscuzbandulrstndung I st. 7', kr., mithin der Voge» nur rirca .'l kr

Mßer den Fortsetzungen der Artoria'schen Erzählung »Ang le iche S e e l e n " wird das !'o"'
mende neue Quartal den Voman ^

„Nutter und Sohn" von U . Oodin,
sowie einige kleinere Yovessen bringen, denen stch eine Keilje von ̂ rlisleln aus dem M e n der Zeit und M '
rnche unterhallende und belehrende Aufsätze asser M t anschließen werden.
(2s"1 Zie Yerlagsljandlung von (5rust Keil in ̂ eipzlg-

Alle Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen an. I n Laibach zu bliche» durch d»c Puchhandlung

) g . v. Meinmayr öc Fed. Vmnberg.

Vruck und V«rl»„ v«n I « v. «leinmatzr ck Fed. Vamdcrg.


